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Nat ura- 2 0 0 0 - Management p lan 7 9 1 9 - 3 1 1  „ G roß er H euberg und Donaut al“
Empfehlungen für Erhaltungsmaßnahmen 
 
S ignat ur  

 
Kürz el und B eschreibung der Maß nahme 

B et rof f ene 
L ebensraum-  
t y p en 

B et rof f ene  
T ier-  und 
P f lanz enart en 

Übergeordnete Empfehlungen für Lebensraumtypen und Lebensstätten im Offenland (nicht dargestellt) 
 Nutzholz, Erdaushub, Silageballen, Mist usw. nicht auf Lebensraumtyp-Flächen lagern 
 Übermäßigen Gehölzaufwuchs auf Sonderstrukturen wie Lesesteinriegeln oder Rainen gelegentlich zurücknehmen – mit 

Rücksicht auf die Ansprüche seltener Tierarten (siehe Textteil) 
 Auf Lebensraumtyp-Flächen den Wintersportbetrieb nicht ausweiten/intensivieren 

Maßnahmen an Gewässern 
 GW1 Ex t ensiv  genut z t e G ew ä sserrandst reif en gemä ß  §  2 9  W assergeset z  

einhalt en;  ein oder z w ei S chnit t e p ro J ahr mit  A brä umen;  keine Düngung der 
U f erlinie 

3 2 6 0 ,  6 4 3 0  1 1 3 4 ,  1 1 6 3  

Bewirtschaftung/Pflege der Mähwiesen fortführen 
Für alle Flä chen gilt :  
 Nachbew eidung st at t  des 2 .  oder 3 .  S chnit t s mö glich;  reine B ew eidung nur,  w enn  

Mahd gelä ndebedingt  ausgeschlossen 
 B odenbearbeit ung/ Einsaat en nur bei schw eren W ühlmausschä den und nach 

Einz elabsp rache ( S aat gut mischungen aus lebensraumt y p ischen A rt en)  

6 5 1 0 ,  6 5 2 0  1 3 0 4 ,  A 2 3 3 ,  
A 2 7 5  u.  a.  

 G1 2  oder 3  S chnit t e p ro J ahr mit  A brä umen f rühest ens z ur B lüt e der 
best andsbildenden G rä ser;  angep asst e Düngung max imal gemä ß  
MEKA / FA KT - Merkblat t  

  

 G2 2  S chnit t e p ro J ahr mit  A brä umen f rühest ens z ur B lüt e der 
best andsbildenden G rä ser;  angep asst e Düngung max imal gemä ß  
MEKA / FA KT - Merkblat t  

  

 G3 1  oder 2  S chnit t e p ro J ahr mit  A brä umen f rühest ens z ur B lüt e der 
best andsbildenden G rä ser;  keine oder reduz iert e Düngung 

  

 G4 W ie G 3 ,  aber Düngung nur nach Einz elabst immung   
Bewirtschaftung/Pflege der Kalk-Magerrasen fortführen 
 G5 J ä hrlich 1  oder 2  S chnit t e mit  A brä umen ( erst er S chnit t  A nf ang J uli) ,  

ggf .  Nachbew eidung;  Düngev erz icht ;  -  alt ernat iv :  angep asst e B ew eidung 
( siehe G 8 )  

6 1 1 0 * ,  6 2 1 0  1 3 0 4 ,  1 3 2 4  
u.  a.  

 G6 J ä hrliche A ugust mahd mit  A brä umen;  Düngev erz icht  6 2 1 0 *   

 G7 J ä hrlich 2  S chnit t e mit  A brä umen f rühest ens z ur B lüt e der 
best andsbildenden G rä ser:  A uf recht e T resp e ( i.  d.  R .  ab Ende J uni) ;  
Düngev erz icht ;  –  alt ernat iv :  angep asst e B ew eidung ( siehe G 8 )  

6 2 1 0   

Beweidung der Wacholderheiden fortführen 
 G8 B ew eidung v orz ugsw eise mit  S chaf en;  ausreichende G ehö lz deckung 

gew ä hrleist en;  2  oder 3  B ew eidungsdurchgä nge,  daz w ischen j ew eils 6 – 8  
W ochen B ew eidungsruhe ( keine ganz j ä hrige S t andw eide) ;  mö glichst  V erz icht  
auf  Nacht p f erche;  V erz icht  auf  Z uf üt t erung ( auß er Mineralst of f e)  

5 1 3 0  1 3 0 4 ,  1 3 2 4 ,  
1 9 0 2 ,  A 2 3 3 ,  
A 2 4 6  u.  a.  

Differenzierte Grünlandpflege im NSG „Irndorfer Hardt“ fortführen 
 G9 A uf  die L ebensraumt y p en und die besonderen A rt v orkommen 

abgest immt e P f lege gemä ß  j ä hrlicher Fest legung 
6 2 1 0 ,  6 2 3 0 * ,  
6 5 1 0 ,  6 5 2 0  

 

Bewirtschaftung/Pflege der Borstgrasrasen fortführen 
 G10 J ä hrlich 1  S chnit t  im A ugust  mit  A brä umen;  Düngev erz icht  6 2 3 0 *   

Beweidung der Trockenen Heiden fortführen 
 G11 J ä hrliche B ew eidung durch S chaf e ( und Z iegen) ,  v orz ugsw eise 

„ scharf “  im S ep t ember;  V erz icht  auf  Nacht p f erche innerhalb der 
Erf assungseinheit en und auf  Z uf üt t erung ( auß er Mineralst of f e)  

4 0 3 0   

Mähwiesen weniger intensiv bewirtschaften/pflegen 
 U1x  V erlust f lä chen ( get rennt  dargest ellt  nach hohem und mit t lerem 

W iederherst ellungsp ot enz ial) :   
Ex t ensiv ierung ( 2  oder 3  S chnit t e p ro J ahr mit  A brä umen;  1 .  S chnit t  auch v or 
der B lüt e best andbildender G rä ser mö glich;  v orlä uf ig V erz icht  auf  ( S t ickst of f - )  
Düngung,  B odenbearbeit ung und Einsaat en)  

6 5 1 0 ,  6 5 2 0  1 3 0 4 ,  A 2 7 5  
u.  a.  

 U1s  S t ark v erschlecht ert e Mä hw iesen:  B ew irt schaf t ung gemä ß  U 1 x    

 U2 Mä hw iesen an der q ualit at iv en Erf assungsgrenz e:   
P f lege z ur S icherung siehe U 1 x  

  

Mähwiesen wieder bzw. intensiver bewirtschaften/pflegen 
 U3x V erlust f lä chen ( get rennt  dargest ellt  nach hohem und mit t lerem 

W iederherst ellungsp ot enz ial) :   
W iederauf nahme bz w .  O p t imierung der B ew irt schaf t ung/ P f lege ( 1  oder 2  
S chnit t e p ro J ahr mit  A brä umen,  keine oder reduz iert e Düngung)  

6 5 1 0 ,  6 5 2 0  1 3 0 4 ,  A 2 7 5  
u.  a.  

 U4 Mä hw iesen an der q ualit at iv en Erf assungsgrenz e:  
P f lege z ur S icherung siehe U 1 x  

  

Maßnahmen für Mähwiesen-Verlustflächen ohne oder mit einem nur geringen Wiederherstellungspotenzial 
 Keine Maß nahmenf ormulierung im R ahmen des Management p lans;  

Maß nahmen w erden ggf .  einz elf lä chenw eise f est gelegt  ( bet rif f t  z .  B .  st ark 
auf gedüngt e,  int ensiv  bew eidet e oder umgebrochene Flä chen) .   

ehemals 
6 5 1 0 ,  6 5 2 0  

 

Kalk-Magerrasen wieder bzw. anders bewirtschaften/pflegen 
 U5 „ S charf e“  B ew eidung ab A p ril,  alt ernat iv  1  oder 2  S chnit t e p ro J ahr mit  

A brä umen,  keine Düngung 
6 1 1 0 * ,  6 2 1 0  1 3 0 4 ,  1 3 2 4 ,  

A 2 4 6  

Wacholderheiden wieder bzw. intensiver beweiden 
 U6 „ S charf e“  B ew eidung ab A p ril,  keine Düngung,  Z urückdrä ngung der 

G ehö lz sukz ession,  W acholder schonen  
5 1 3 0  1 3 0 4 ,  1 3 2 4 ,  

A 2 3 3 ,  A 2 4 6  

Wacholderheiden ausschließlich beweiden 
 U7 U mst ellung auf  reine B ew eidung ( siehe G 8 )  5 1 3 0   

Borstgrasrasen weniger intensiv bewirtschaften/pflegen 
 U8 Ex t ensiv ierung ( j ä hrlich 1  S chnit t  A nf ang A ugust  mit  A brä umen bz w .  

angep asst e B ew eidung;  j ew eils Düngev erz icht )  
6 2 3 0 *   

Saumartige Strukturen gelegentlich pflegen 
 U9 G elegent liches Z urückdrä ngen v on G ehö lz sukz ession durch 

Ent buschung,  Mahd oder B ew eidung 
6 2 1 0 ,  6 4 3 0 ,  
6 5 1 0 ,  6 5 2 0  

1 0 1 4 ,  1 3 0 4 ,  
1 3 2 4 ,  A 2 7 5  
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S ignat ur  

 
Kürz el und B eschreibung der Maß nahme 

B et rof f ene 
L ebensraum-  
t y p en 

B et rof f ene  
T ier-  und 
P f lanz enart en 

Zur Zeit keine Maßnahmen, Entwicklung beobachten 
Nö t igenf alls G egenmaß nahmen ergreif en:  B esucherlenkung,  Ent buschung ( siehe X 1 / X 2 ) ,  W asserhaushalt  w iederherst ellen 
 K1 Kein B esat z  mit  Fischen;  gelegent lich auf  grav ierende S chä den durch 

Freiz eit nut z ung ( A ngeln,  B aden)  p rüf en 
3 1 5 0  1 1 3 4  

 

 K1f W eit erhin f ischereiliche Nut z ung mö glich;  auf  groß f lä chige 
R ä umungen v erz icht en;  U f erv erlandungsbest ä nde erhalt en und f ö rdern 

3 1 5 0  
 

 

 K2 A uf  w eit eren V erbau v erz icht en ( sow eit  mö glich) ;  bei A rbeit en an der 
G ew ä ssersohle U nt erw asserp f lanz enbest ä nde schonen;  nat urnahe U f er-  
sä ume erhalt en;  R ücksicht  auf  die G rop p e 
( an der L ip p ach Ü berlagerung mit  W 5  durch Komp lex bildung)  

3 2 6 0  1 1 6 0 ,  1 1 6 3  

 K3 G elegent lich auf  grav ierende S chä den durch Freiz eit nut z ung 
( W anderer,  Klet t erer)  und übermä ß ige V erbuschung p rüf en 

L R T  auf  
Felsen 

1 3 0 4  
 

 K4 Nicht dargestellt: gelegentlich prüfen, ob strukturreiche Wald-
Offenland-Übergangsbereiche noch in einem ausreichenden Umfang 
vorhanden sind 

 1 0 7 8 ,  1 3 0 4 ,  
1 3 2 3 ,  1 3 2 4 ,  
A 2 3 3 ,  A 2 4 6  

 K5 U ngenut z t e nat urnahe Flä chen rund um die L aichst ä t t e erhalt en 
( dargest ellt :  angenommener A kt ionsradius des Kammmolchs)  

 1 1 6 6  

 K6 Nicht dargestellt:  
Sicherung des feuchtgebietstypischen Wasserhaushalts 

7 1 4 0  1 0 1 4  

 K7 G elegent lich auf  übermä ß ige V erbuschung p rüf en  1 0 1 4  

Bereiche besonderer Empfindlichkeit 
 Frauenschuhv orkommen [ 1 9 0 2 ]  auf  W acholderheiden [ 5 1 3 0 ] :  S chut z  v or B ew eidung im Frühj ahr/ S ommer;  bei 

der W eidep f lege ( Ent buschung)  licht schat t ige V erhä lt nisse auf recht  erhalt en 

 S t ep p en- Kief ernw ä lder [ 9 1 U 0 ]  im Komp lex  mit  O f f enland:  bei der Ent buschung der Kalk- P ionierrasen [ 6 1 1 0 * ]  
und Kalk- Magerrasen [ 6 2 1 0 ]  die Kief ern und die S t rauchschicht  der W aldant eile nicht  ant ast en 

 Die im FFH - G ebiet  selt enen G ehö lz art en G ew ö hnliche Felsenbirne,  B ibernell- R ose und G ew ö hnliche 
Z w ergmisp el v on Ent buschungen ausnehmen,  ebenso die R ot e H eckenkirsche als R aup enf ut t erp f lanz e des 
B lauschw arz en Eisv ogels 

 V orkommen der A rt en Kreuz enz ian- A meisen- B lä uling,  B art lings S ommerw urz ,  A p ollof alt er,  Elegans-
W idderchen,  B ergkronw icken- W idderchen ( allesamt  Nachw eise aus dem A rt enschut z p rogramm) :  besondere 
R ücksicht nahme bei der Maß nahmenumset z ung 

 L ebensst ä t t en des B raunkehlchens [ A 2 7 5 ] :  B elassen v on A lt grasst reif en,  O f f enhalt ung v on B rachest reif en 
( glgt l.  Mahd oder Ent buschung)  

Managementplan 
für das FFH-Gebiet 7919-311 
„Großer Heuberg und Donautal“

gef ö rdert  mit  Mit t eln der EU
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Sonstige Informationen 

 Flurst ücke ( mit  Nummern,  sof ern darst ellbar)  

 FFH - G ebiet  7 9 1 9 - 3 1 1  „ G roß er H euberg und Donaut al“  

 Nat urschut z gebiet  oder Flä chenhaf t es Nat urdenkmal  

 

Lebensraumtypen und Arten der FFH-Richtlinie und der Vogelschutzrichtlinie 
 
Kürzel Lebensraumtyp Kürzel Art 
3 1 5 0  Nat ürliche nä hrst of f reiche S een 
3 2 6 0  Fließ gew ä sser mit  f lut ender W asserv eget at ion 
4 0 3 0  T rockene H eiden 
5 1 3 0  W acholderheiden 
6 1 1 0 *  Kalk- P ionierrasen 
6 2 1 0  Kalk- Magerrasen 
6 2 1 0 *  Kalk- Magerrasen,  orchideenreiche B est ä nde 
6 2 3 0 *  A rt enreiche B orst grasrasen 
6 4 3 0  Feucht e H ochst audenf luren  
6 5 1 0  Magere Flachland- Mä hw iesen 
6 5 2 0  B erg- Mä hw iesen 
7 1 4 0  Ü bergangs-  und S chw ingrasenmoore 
7 2 2 0 *  Kalkt uf f q uellen 
8 1 6 0 *  Kalkschut t halden 
8 2 1 0  Kalkf elsen mit  Felssp alt env eget at ion 
8 3 1 0  H ö hlen 
9 1 3 0  W aldmeist er- B uchenw ä lder 
9 1 5 0  O rchideen- B uchenw ä lder 
9 1 7 0  L abkraut - Eichen- H ainbuchenw ä lder 
9 1 8 0 *  S chlucht -  und H angmischw ä lder 
9 1 E0 *  A uenw ä lder mit  Erle,  Esche,  W eide 
9 1 U 0  Kief ernw ä lder der sarmat ischen S t ep p e 

1 0 1 4  S chmale W indelschnecke ( Vertigo  angustior)  
1 0 7 8 *  S p anische Flagge ( Callimorpha quadripunctaria)  
1 0 8 7 *  A lp enbock ( Rosalia alpina)  
1 1 3 4  B it t erling ( Rhodeus sericeus amarus)  
1 1 6 3  G rop p e ( Cottus gobio)  
1 1 6 6  Kammmolch ( Triturus cristatus)  
1 3 0 4  G roß e H uf eisennase ( Rhinolophus ferrumequinum)  
1 3 2 3  B echst einf ledermaus ( Myotis bechsteini)  
1 3 2 4  G roß es Mausohr ( Myotis myotis)  
1 3 3 7  B iber ( Castor fiber)  
1 3 8 1  G rünes B esenmoos ( Dicranum viride)  
1 3 8 6  G rünes Koboldmoos ( Buxbaumia viridis)  
1 8 8 2  Dicke T resp e ( Bromus grossus)  
1 9 0 2  Frauenschuh ( Cypripedium calceolus)  
 
A 2 3 3  W endehals ( Jynx torquilla)  
A 2 4 6  H eidelerche ( Lullula arborea)  
A 2 7 5  B raunkehlchen ( Saxicola rubetra)  
A 3 1 3  B erglaubsä nger ( Phylloscopus bonelli)  

 

G rundlage:
O rt hop hot o 1  :  5 . 0 0 0  ( DO P )
A ut omat isiert es L iegenschaf t skat ast er ( A L K)
T op ograp hische Ü bersicht skart e 1  :  2 0 0 . 0 0 0  ( T Ü K2 0 0 )
©  L andesamt  f ür G eoinf ormat ion und 
L andent w icklung B aden- W ürt t emberg ( L G L )  
( w w w . lgl- bw . de)  A z . :  2 8 5 1 . 9 - 1 / 1 9

Empfehlungen für Entwicklungsmaßnahmen 
 
S ignat ur  

 
Kürz el und B eschreibung der Maß nahme 

B et rof f ene 
L ebensraum-  
t y p en 

B et rof f ene  
T ier-  und 
P f lanz enart en 

Entwicklungsmaßnahmen an Gewässern 
 gw2 S t illgew ä sseruf er abf lachen 3 1 5 0   

 gw3 B ä ra- A bschnit t e renat urieren 3 2 6 0  1 1 6 3  

Weitere Bestände von Grünland-Lebensraumtypen durch Umstellung oder Wiederaufnahme der 
Bewirtschaftung/Pflege entwickeln 
 u10 2  oder 3  S chnit t e p ro J ahr mit  A brä umen,  keine ( S t ickst of f - ) Düngung  

( get rennt  dargest ellt  nach hohem und mit t lerem Ent w icklungsp ot enz ial)  
6 5 1 0 ,  6 5 2 0  1 3 0 4 ,  1 3 2 4 ,  

A 2 3 3 ,  A 2 4 6  
u.  a.  

 u11 „ S charf e“  B ew eidung ab A p ril;  alt ernat iv :  1  oder 2  S chnit t e p ro J ahr  
mit  A brä umen,  keine Düngung 

6 2 1 0   

 u12 „ S charf e“  B ew eidung ab A p ril,  keine Düngung,  Z urückdrä ngung der 
G ehö lz sukz ession,  W acholder schonen 

5 1 3 0   

Maßnahmen in Felslebensräumen 
 f B eschat t ung v on Felslebensrä umen reduz ieren 8 1 6 0 * ,  8 2 1 0   

Maßnahmen im Wald ( siehe T ex t t eil)  
 w6 W aldumbau in den Kalkt uf f q uellbereichen 7 2 2 0 *   

 w7 S elt ene nat urnahe W aldgesellschaf t en auf w ert en 9 1 5 0 ,  9 1 8 0 * ,  
9 1 E0 *  

 

 w8 A lt holz inseln ausw eisen ( Nut z ungsv erz icht  aus ö kologischen 
G ründen)  

9 1 5 0 ,  9 1 8 0 * ,  
9 1 U 0  

 

Lenkung von Freizeitaktivitäten 
 l3 Nicht dargestellt: Besucherlenkungskonzeption erarbeiten 6 1 1 0 * ,  8 2 1 0 ,  

8 3 1 0  
 

Spezielle Maßnahmen zum Schutz von Arten der FFH-Richtlinie 
 a12 Kleingew ä sser ent schlammen,  dabei Flachw asserbereiche erhalt en;   

auch im näheren Umfeld von a11 sinnvoll, aber dort nicht dargestellt 
1 1 6 6  

 a13 Neuanlage v on Kleingew ä ssern ohne A nschluss an Fließ gew ä sser ( grö ß t e T ief e um 
1  m,   Modellierung v on Flachw asserz onen) ;  dargest ellt :  geeignet e B ereiche 

1 1 6 6  

 a14 A uf  Nassw iesen j ä hrlich 1  S chnit t  im A ugust ,  Düngev erz icht ,  kein v ollst ä ndiges 
A brä umen des Mahdgut s;  alt ernat iv :  W echselbrache in schw achw üchsigen B ereichen;  
ansonst en gelegent liches Z urückdrä ngen v on G ehö lz sukz ession durch Ent buschung oder 
Mahd 

1 0 1 4 ,  A 2 7 5  

 a15 G eschlossene W aldbest ä nde auf licht en 1 9 0 2  

 a16 Nicht dargestellt: Naturnahe Wälder und bedeutende Waldstrukturen entwickeln; u. a. 
Umbau von reinen Nadelforsten in Laubmischwälder 

1 3 2 3 ,  1 3 2 4  

 a17 H abit at st rukt uren im W ald ( A lt holz )  f ö rdern 1 3 2 3 ,  1 3 8 1  

 a18 S chaf f ung v on T rit t st einbiot op en f ür den A lp enbock –  V orausset z ung f ür a1 9  1 0 8 7 * ,  1 3 2 3  

 a19 W iederbesiedlung durch den A lp enbock f ö rdern ( i.  W .  T ot holz ant eil erhö hen)  –  nur in 
V erbindung mit  a1 8  sinnv oll 

1 0 8 7 * ,  1 3 2 3  

 a20 A ngep asst e A ckernut z ung gemä ß  Erhalt ungsmaß nahme A 5  1 8 8 2  
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Beeinträchtigenden Aufwuchs eindämmen 
 X1 Erst p f lege ( G ehö lz sukz ession z urücknehmen,  W acholder f reist ellen)  5 1 3 0  1 3 0 4 ,  1 3 2 4 ,  

A 3 4 0  u.  a.  

 X2 Erst -  bz w .  Erhalt ungsp f lege ( G ehö lz sukz ession z urücknehmen)  div .  L R T   

 X3 G elegent liches Z urückdrä ngen v on G ehö lz sukz ession durch 
Ent buschung 

7 1 4 0  
 

1 0 1 4  

 X4 Den Neop hy t en G ew ö hnliche Kugeldist el bekä mp f en 5 1 3 0 ,  6 2 1 0   

Schutz vor Stoffeinträgen 
 S1 P uf f erst reif en einricht en ( auf  mind.  5  m B reit e 1  S chnit t  p ro J ahr mit  

A brä umen,  Düngev erz icht )   
5 1 3 0 ,  6 2 1 0 ,  
6 2 3 0 *  

 

 S2 Müll/ A blagerungen beseit igen  
( kleine und groß e Flä chen sind unt erschiedlich dargest ellt )  

8 2 1 0 ,  8 3 1 0 ,  
9 1 8 0 *  

 

Lenkung von Freizeitaktivitäten 
 
 

L1 Z iegelhö hle im W int er v erschließ en 8 3 1 0  1 3 0 4 ,  1 3 2 3 ,  
1 3 2 4  

 L2 Einhalt ung der Klet t erregelungen überp rüf en 8 2 1 0   

Maßnahmen im Wald ( siehe T ex t t eil)  
 W1 Nat urnahe W aldw irt schaf t  f ort f ühren 

 
W ald- L R T  1 3 8 1 ,  1 3 2 3 ,  

1 3 2 4  

 W2 Kalkt uf f q uellbereiche bei der W aldbew irt schaf t ung schonen 7 2 2 0 *   

 W3 B ej agungsschw erp unkt e bilden 6 2 1 0 ,  9 1 5 0 ,  
9 1 7 0 ,  9 1 8 0 * ,  
9 1 U 0  

1 9 0 2  

 W4 B esondere W aldp f lege in W ald-  und Nat urschut z gebiet en W ald- L R T  1 3 8 1  

 W5 G alerieauw ä lder gelegent lich abschnit t sw eise auf  den S t ock set z en 
( an der L ip p ach Ü berlagerung mit  K2  durch Komp lex bildung)  

9 1 E0 *   

Spezielle Maßnahmen zum Schutz von Arten der FFH-Richtlinie 
 A1 B ei B edarf  U f ergehö lz e auslicht en und/ oder Ent schlammung 1 1 6 6  

 A2 J ä hrlich 1  S chnit t  im A ugust ,  kein v ollst ä ndiges A brä umen des Mahdgut s;  alt ernat iv :  
W echselbrache in schw achw üchsigen B ereichen 

1 0 1 4  

 A3 Nicht dargestellt: Lichte Waldbestände sichern, bei Bedarf punktuelles Auslichten 
 (siehe Textteil; betrifft v. a. das nähere Umfeld aller Felsen im Wald und lichte Kiefernwälder) 

1 3 0 4 ,  1 3 2 3 ,  
1 3 2 4 ,  A 2 3 3 ,  
A 2 4 6  

 A4 J ä hrliche Kont rolle des Mausohr- Q uart iers bz w .  der W ochenst ube in W eilheim 1 3 2 4  

 A5 A ngep asst e A ckernut z ung ( z .  B .  W int erget reide bev orz ugen;  V erz icht  auf  p erf ekt e 
S aat gut reinigung,  T ot alherbiz ide und st arke Düngung)  

1 8 8 2  

 A6 W aldp f lege z ur S icherung des Frauenschuhv orkommens;  dabei auch Fragment e v on 
Kalk- Magerrasen und W acholderheiden auf licht en und bei der anschließ enden P f lege 
berücksicht igen 

1 9 0 2  

 A7 H ecken und G ebüsche gelegent lich auf  den S t ock set z en  
Die P unkt e kennz eichnen w icht ige H eckengebiet e.  

1 3 0 4 ,  1 3 2 3 ,  
1 3 2 4  

 A8 T ot holz ant eile f ür das G rüne Koboldmoos belassen 1 3 8 6  

 A9 Erhalt ung und Fö rderung v on T ot holz  f ür den A lp enbock 1 0 8 7 * ,  1 3 2 3  

 A10 Nicht dargestellt: Biber-Management (siehe Textteil; betrifft die Gewässer und die 
Überschwemmungsgebiete) 

1 3 3 7  

 A11 H abit at p f lege f ür den S chw arz en A p ollo o.  Nr.  ( FFH -
A nhang I V )  

Spezielle Maßnahmen zum Schutz von Arten der Vogelschutzrichtlinie 
 V1 R ohbodenst andort e schaf f en ( siehe T ex t t eil)  

Die P unkt e kennz eichnen die grundsä t z lich geeignet en Flä chen,  nicht  die genaue L age.  
A 2 4 6  

 V2 B ew eidung im W ildgehege f ort f ühren A 2 4 6  

 V3 B esucherlenkung in w icht igen B rut gebiet en A 2 3 3 ,  A 2 4 6  

 V4 W aldbereiche v .  a.  um die Felsen licht  halt en  A 3 1 3  

 V5 Ex t ensiv e G rünlandnut z ung ( Mahd ab Mit t e J uli -  oder ex t ensiv e B ew eidung bz w .  
Mä hbew eidung) ,  B elassen v on A lt grasst reif en,  O f f enhalt ung v on B rachest reif en ( glgt l.  Mahd 
oder Ent buschung)  

A 2 7 5  

 V6 Erhalt ung des G rünlands,  dabei mö glichst  ex t ensiv e Nut z ung ( siehe V 5 )   A 2 3 3  
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